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1 bitGo_Web 4.95.1 

1.1 Freigabedokumentation bitGo_Web 4.95.1 

Die Freigabedokumentation für das Release bitGo_Web 4.95.1 wurde ergänzt. Die geän-

derte Version wurde im Kundenportal veröffentlicht. 

Primärer Ansprechpartner bei Rückfragen zu diesen Themen ist für alle Krankenkassen im 

Rahmen des First-Level-Supports der zuständige Fachberater bei Ihrem betreuenden Ser-

vice-Centrum (ISC). 

Ansprechpartner für alle Fachberater der ISC im Rahmen des Second-Level-Supports bei 

BITMARCK sind die bekannten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Abteilung Fachlicher 

Support oder unser Service Desk unter Telefon: 0800 BITMARCK (0800 24862725), Telefax 

0800 BITMARCKFAX (0800 24862725329), E-Mail: servicedesk@bitmarck.de 

 

2 Zahlungsverkehr Statistik  

2.1 Morbi-RSA Re-Pseudonymisierung erstellen für SA713/832 

Mit dieser Anwenderinfo möchten wir Sie über ein aktuell mit Release 24.95 vorliegendes 

Problem des Batches „Re-Pseudonymisierung erstellen“ informieren. 

Mit dem Release 24.95 wurde die Erstellung der Re-Pseudonymisierung für evtl. vorhandene 

Fusionskassen um die Betriebsnummer erweitert. Leider kann es seitdem bei großen Kran-

kenkassenbeständen zu einem Abbruch der Re-Pseudonymisierung kommen, wenn eine 

freigegebene SA110 ausgewählt wird, welche zusätzlich auch mit „freigegebenen“ SA713 

und SA832 verknüpft ist. Der genannte Batch bricht dann mit einem technischen Fehler be-

reits in der Vorbereitungsphase ab.  

Dieses Problem lässt sich umgehen, indem die Freigabe der SA713 und SA832 für den Zeit-

punkt des Batchlaufes „Re-Pseudonymisierung erstellen“ aufgehoben wird. In diesem Fall 

kann die SA110 erfolgreich Re-pseudonymisiert werden. 

Wir werden dieses Problem schnellstmöglich mit dem Release 24.95.p01.7 (geplante Markt-

freigabe: 22.03.2024) beheben. 

Wir mö chten dringend darauf hinweisen, dass dieses Problem nur den Batch „Re-Pseudony-

misierung erstellen“ ab Release 24.95 betrifft. Eine amtliche Abgabe der Satzarten 

110/713/832 bzw. deren Versand über den Integration-Server ist in allen Release-Versionen 

weiterhin ohne Fehler möglich und unabhängig von dem genannten Batch. 

Primärer Ansprechpartner bei Rückfragen zu diesen Themen ist für alle Krankenkassen im 

Rahmen des First-Level-Supports der zuständige Fachberater bei Ihrem betreuenden Ser-

vice-Centrum (ISC). 
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Ansprechpartner für alle Fachberater der ISC im Rahmen des Second-Level-Supports bei 

BITMARCK sind die bekannten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Abteilung Fachlicher 

Support oder unser Service Desk unter Telefon: 0800 BITMARCK (0800 24862725), Telefax 

0800 BITMARCKFAX (0800 24862725329), E-Mail: servicedesk@bitmarck.de. 
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